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Vorwort zur 8. Auflage 

Das Gesetz zur Änderung des Prozesskostenhilfe- und Beratungshilferechts ist plange-
mäß wenige Wochen nach Erscheinen der 7. Auflage zum 1.1.2014 in Kraft getreten. 
Obgleich sich der Gesetzgeber nicht zu der von ihm angestrebten großen Reform der 
Prozesskosten- und Beratungshilfe entschließen konnte und bereits zum 1.8.2013 das 
Zweite Gesetz zur Modernisierung des Kostenrechts in Kraft treten ist, sind die staatli-
chen Ausgaben im Bereich der Prozesskosten- und Beratungshilfe in den letzten Jahren 
offenkundig zurückgegangen, was aber weniger an den geänderten Gesetzen liegen dürf-
te, sondern der positiven Entwicklung der Wirtschaft und des Arbeitsmarktes geschuldet 
sein dürfte. Ungeachtet dessen sind seit Erscheinen der letzten Auflage hunderte oberge-
richtlicher Entscheidungen zur Prozesskosten- und Verfahrenskostenhilfe und eine Viel-
zahl von Entscheidungen, auch des BVerfG, zur Beratungshilfe ergangen, die eine Neu-
auflage dieses Werks veranlasst haben. Im Bereich der Rechtsprechung zur Prozesskos-
tenhilfe ist dabei der zunehmende Einfluss der Landesarbeits- und Landessozialgerichte 
unverkennbar. Demgemäß wurden in der vorliegenden Auflage Besonderheiten der Pro-
zesskostenhilfe in der Arbeits-, Verwaltungs,- Sozial- und Finanzgerichtsbarkeit ein 
breiterer Raum gewährt. Erfreulich ist, dass auch die Rechtswissenschaft wieder vermehrt 
Interesse an den dogmatischen und historischen Grundlagen der Prozesskosten- und 
Beratungshilfe zeigt. So sind hierzu allein in den letzten beiden Jahren drei Dissertationen 
veröffentlicht worden, die wichtige Erkenntnisse hervorgebracht haben und deren Ergeb-
nisse hier Berücksichtigung gefunden haben. Angesichts der zunehmenden Bedeutung 
der Abänderungsverfahren gemäß §§ 120 Abs. 4 aF, 120a ZPO in der Praxis wurde 
diesem in der Neuauflage in dem neuen § 13 ein eigener Abschnitt unmittelbar vor der 
damit im Zusammenhang stehenden Aufhebung der Prozesskostenhilfe (§ 14) zugeteilt 
und die Darstellung inhaltlich erheblich erweitert. Dieser Umstand machte es auch unver-
zichtbar, die Randnummern für das gesamte Werk neu zu fassen. 

Schließlich machte es auch die zum 22.1.2014 im Zuge der PKH-Reform neu gefasste 
Verordnung zur Verwendung eines Formulars für die Erklärung über die persönlichen 
und wirtschaftlichen Verhältnisse bei Prozess- und Verfahrenskostenhilfe (PKHFV) im 
Hinblick auf § 40 EGZPO erforderlich, Abgrenzungsfragen zur Behandlung von Über-
gangsfällen vor allem in den Abschnitten der §§ 5, 13, 14 ausführlich unter Beibehaltung 
der Darstellung des vor dem 1.1.2014 geltenden Rechts zu erörtern. 

Unverändert bleibt es Ziel unserer Darstellung, dem Leser – auch über die ordentliche 
Gerichtsbarkeit hinaus – ein zuverlässiges Bild über die Praxis der Rechtsanwendung zu 
geben. Wir hoffen, diesem Anspruch weiterhin Rechnung zu tragen und dem Leser, sei er 
Richter, Rechtspfleger, Urkundsbeamter der Geschäftsstelle, Rechtsanwalt, Insolvenzver-
walter oder in sonstiger Funktion oder aus sonstigem Interesse mit Fragen der Finanzie-
rung gerichtlicher Verfahren oder außergerichtlicher Beratung oder Vertretung befasst, 
das erforderliche Verständnis für die Prozess-, und Verfahrenskostenhilfe sowie die 
Beratungshilfe zu vermitteln. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Rosner vom Verlag C. H. BECK für seine stets 
wohlwollende und fruchtbare Unterstützung unserer Arbeit an diesem Werk. 

Der Bearbeitung liegen Gesetzgebung, Rechtsprechung und Literatur nach dem Stand 
von Ende Dezember 2015 zugrunde.  

Frankfurt a. M., im Februar 2016 Dr. Werner Dürbeck  
Yvonne Gottschalk 
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